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Beylage iinn Ametge « Blatt
für den Kinzig - , Murg - , und Pfinz - KreiS .

Nro. 5 i . Samstag den r5 . Juny »8r5

Kauf - Anträge .
(2) He km shc im . l Mühlenversteigerung . j

Donnerstag den 7. Juli d. I . Vormittags wird die

Anton Steiner
'
sche auf Helmrheimer Gemarkung

an der Salbachc zunächst der Landstraße zwischen

Heidelsheim und Gondelsheim in einer wahrhaft ro¬

mantischen Gegend gelegene Mühle zufolge Oberamte

lichcr Entschließung vom g . Maid . J . LAN . 10115 ,

öffentlich zu Ei .,enihum versteigert werden .

Dieselbe besteht : aus einem zweistöckigem mas¬

siv von Stein erbauten Wohnhause mir drei Mahl¬

gängen und einem Gerbgange versehen , dann auS

einem ebenfalls von Stein erbauten mit der Haupt -

mühle verbundenen Nebengebäude , worinn l Hanf -

reibcn , eine Oel - eine KlecfamenMühle und 2 Jps -

wühlen befindlich sind . Unten der Mahlmühle ist

«in gewölbter zu 50 — 60 Fuder Faß g . räumigcr

Keller . In einem regulären Dreieck liegt die zwei»

stöckigte mit der Mahlmükle zulammerhangende

Scheuer , worin zu 4 o bis £ o Stück VuhstaUun >e»

angebracht sind . Nebst der vorder « gepflasterten Hof .

railhe bilden die zwischen der Mühle , Scheuer und

der alten Bach in zwei Fluchten errichteten gepflaster¬

ten stemmen zwölf Schwemställe einen geschlossenen

besonder » Dunghof .
Im unrein Stocke der Mahlmühle befindet sich

ein Wohn - uno sehr geräumiges Nebenzimmer , «ine

große lichte Küche und eine Branntweinbrmnerey mit

stemener Kühistande , die man schöner und bequemer

nirgeeds cntn ffcn tvirö ; im ober» Stücke : zwei Wohn -

ein Nebenzimmer und vortrefflich schöne Küche . Das

ganze Mühlgcbäude beherrscht ein durchaus gediehlter

Speicher zu Aufbewahrung von 4 00 — 500 Malter

Früchte . Man darf wobl behaupten , daß diese von

all . » Grundigsten ( mit Aut -uahme der StaatSsteuec )

ganz frkye rigentt »'„ n,,'che Mühle die wohleing .- richreste

a » der ganten Sale fry » wird . Au diesen Gebäuden

gehören folgende an - und um dieselbe gelegene Grund¬

stücke : ein Morgen Z5 Ruthen Baum - und GraS -

garten hinten der Mühle , 20 Reh . Gemüssgarten am

Vorderhvf nebst Baumschule , x a *cci . Baum - und

EraSgarl . n vor der Mühle jedes Stück »me besondere

Halbinsel bildend ; dann « Viertel ' 0 Ruthen Wie¬

sen dlkffeits der Bach 1 Vi rttk . 21 ^ Rrh . Wiesen

und Baumfiück h.' nte » der Mühle , und » >n Morgen
» 8 Rrh . Baumack -r » eben iehgedachler Wiese . Mehr

als too Stück tragbarer Obstbäume edelster Gattung

und über 4oo tragbare Zwetfchgenbäumr verherrlichen

das Ganze .
Die Bedingniffe werben am Steigerungstage

bekannt gemacht , können - aber auch täglich bei Vogt

Feldmann in Helmshrim «ingesehen werden .

Auswärtige Kaufliebhaber haben sich zu Berück¬

sichtigung ihrer Gebote vor der Versteigerung mit le¬

galen Sitten - und Vermögenszeugniffcn auszuwei -

sen.
(r ) Pforzheim . sFruchtversteigerung . ) Dien¬

stag den 28 . Juny d . I . Vormittags ura 10 Uhr

werden auf dem hiesigen herrschaftlichen Speicher ge«

gen bet der Abfaßung zu leistende baace Zahlung :

40 Mltr . Gerft , .

Zoo — Dinkel und
200 — Haber

parthicnweife versteigert , wozu die Liebhaber andurch

«ingeiaden werden .
Pforzheim den > 7- Juny 1825.

<8roßb . DomainenVerwaltung .

(2) Pforzheim . sWirthshauSversteigerung .sl

Montag den 27 . d. M . Vormittags wird auf hiesi¬

gem Raebhaufe das an der Straße nach Stultgardt

in der Altstadt gelegene zwcistöckigte WirthshauS zum

goldenen Ochsen , nebst Hofrailde , Scheuer und Stal¬

lung , auch Nebengebäude mit . gewölbtem Keller und

Hausgarten < nochmals auf öffentliche Steigerung ge¬

bracht weiden . Wofern dieses Wicthshaus nicht ar»

Man » gebracht werden könnte , wird elne Verpach ,

tung desselben auf einige Jahre statt finden ,

Pforzheim den 18 - Juni » 8r 5 >

Gtoßherzogl . AmtSrevisvrat .

Bekanntmachungen .
^

s, ) Karlsruhe . sBekanntmachllng .j . Nach

hohem KtiegS - Ministcrial Beschluß sind bei diesseitiger

Kasse .vom 1 Julyd . J . an , wöchentlich 2 Zahlungstagt

nämlich Mittwoch und Samstag festgesetzt, an welchen

Tagen von Morgens 8 — 12 UJ>r , und Nachmittags

von 2 — 4 Udr an denen übrigen Wochentagen

aber keine Zahlung geleistet wird ; welches zur Nach¬

richt für alle diejenige , welche Gelder bei diesseitiger

Stelle zu erheben haben , hiermit öffentlich bekamt !

gemacht »rird .
Karlsruhe den 23 . Juvy 1825 ,

Großh. Generai - KriegS -Kasse.
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fr ) Freiburq . fDffcneThtikiingskommissariatS ,
stelle. ) Ein im RrchtS - Polizevfache wohlgeübter , der
französischen Sprache kundiger TheilungSfommissnire
kann b . i Unterzeichneter Stell » sogleich in D irrsten tre »
ten , wenn er sich über jene Rcception , Kenntnisse
und Sittlichkeit gehörig eruSzuw- isen vermag .

Freidurg den 15 . Juny >8 r 5
^ Großh . StadtamtsRevisorat .

sz ) Karlsruhe . ^Erledigte erste Serke
henkenstelle . ) In eine herrschaftliche Verrechnung
wird unter Ansicherung eines guten Gehaltes und
einer liberalen Behandlung , füi; die erste Scriben -
tenstelle ein im Rechnungswesen vorzüglich gewandter
« nd durch anständiges Benehmen ausgezeichneter
Mann gesucht . Das Nähere ist in portofreien Brie¬
fen bei der Redaktion dieses Blattes zu erfragen .

( z Karlsruhe . iG « such eines Schrei¬
ber ei - L eb kling 8 . ] Bei einer DomanenVer -
« altung wird ein Inzipient ausgenommen . Jene ,
die hiezu Lust fühlen , und sich über ihre wissent -
schgskliche Borbereitunq , gute Fähigkeiten und tadel¬
lose Auffüllung ausweisen können , haben ihre An¬
träge durch Eltern oder Vormünder an den Verleger
dieses Blattes postfrei einzusenden . Als unerlassige
B . dinqung wird «ine saubere Handschrift verlangt ,
wenigstens eine solche , die sich bald zu bilden ver¬
spricht ».

(^ Heidelberg . sWirthschafts - Empfehlung . s
Unterzeichneter hat seine Sastwirlhschaft ^ ur Rcichs -
krone eröffnet , er wird sich auch eifrsgst bemühen
diese durch gute und bllliqe Behandlung weiter zu
empfehlen . Heidelberg den , 5 . Juny 1 &25 .

Joseph Alois Huber .

Dreust - Nachrichten .
Sc . Königliche Hoheit haben gnädigst geruht ,

die erledigte evangel . Pfarrei Rußheim ( Landdekanats
Karlsruhe ) dem seitherigen Pfarrvikar Friedrich Wa -
zenborn in Laufen zu übertragen .

Der Fürstlich von Fürstenbergisch - n Präsentation
des Schulprovisors Danneffel auf den vakanten
katholischen Schuldienst zu Leibertingen (Amts Möß -
kirch) ist die StaalsGenehmigung erthcilt worden .

‘ Se . Königl . Hoheit der Großhcrzog höben gnä¬
digst geruht , den HvfLffiziantcn Kühnle zum rten
Hrffouricr zu ernennen .

Se . Königl . Hoheit der Großherzog haben gnä¬
digst geruht , den HosCondilor Zeller zum HosLf .
fizianlen zu ernennen .

Se . Königs . Hebert haben den bisherigen Bei¬
schenken Eustach Link zum Mundschenken , und den
Küferknecht Ludwig Anselme nt zum Verschenk
bei der Großh

^
Hofkellerey gnädigst ernennt .

Auszug aus dem Verzeichniß
der vom » 8 . bis 22 . Juny in Baden angekoim

menen Badgäste und oudrrer Fremden .

Im Badischen Hofe . Hr . Willmann » mit
Familie aus Frankfurt . H ». Grimston mit Familie aut
England . Hr . Ballwell » mit Familie aus Dublin .

Im Baldreit . Dlle . Bleyler aus Straßburg .
Dlle . Meyer von da. Mad . Armbruster , mit Familie
aus Wvltach . Mad . Baier au « Kengenbach . Madame
Ijzi von da . Hr . Endcrie aus Hügelsheim . Hr . Mayer
aus Miecholup .

Im Drachen . Hr . Helm , Kaufmann aus Lahr .
He v . Schüstcrmann , Sekretär aus Stuttgart . Hr .
Kreishauf , Sekretär aus Frankfurt a . M . Hr . Unger »
Sekretär aus Elberfeld . Hr . Schmidt , Sekretär aus
Ctraßburg .

Im Hirsch . Hr . Obert , Kaufmann aus Frank¬
furt . Hr . Röhrig , Kaufmann aus Barmen . Hr . Pri -
gel . Kaufmann out Bafel . Hr . Saar , Kaufmann aut
Arau mit Frau Schwester . Hr . Ellufen , Kaufmann
a« -l Frankfurt a . M . Hr . Kordon , Oberst aus Lon¬
don mir Familie . Hr . Hauckj Kaufmann aus Frankfurt .
Hr . Huck , Kaufmann au » Straßburg . Hr . Frer « aus
Paris .

Im Salmen . Hr . Wagner , Kaufmann au «
Freudenstadt . Hr . Weiß , Kaufmann von da He Ba - ;
ron von Hevden - Lindcn . Kammerherr au - AnhaltKöthen .
Fihr . von Awierlein aus Wiesbaden .

In der Sonne . Hr . St ' llvaz , Kaufmann aus
Cölln . Hr . Ricard » , mit Familie auS kenton Hr »
Ha « per , Factor au » Karlsruhe . Hr . Schiffer , Kaufm .
au « Hamburg mit Gattin . He . v . Guaita , mit Frau
Gemaylin au » Frankfurt a . M . Hr . DevilleS , mit
Familich aus Paris .

Im lsähringer Hofe . Hr . AntheS , mit Gat¬
tin au « Mainz . Hr . Reinmann , Kaufmann aus Cölln .
Hr . Graf v . Saint Georges au « Karlsruhe . Hr Haber »
Hofbanquier von da mit Sohn . Hr . Knoblauch , Kauf¬
mann aus Frankfurt mit Familie . Hr . Ritter , auS
Echaffhaufen .

'
Frau Major v . Fischer , aus Karlsruhe .

Dlle . Fischer von da.
I » Privathäusern . Frau Domainenratb Dietz

mit Familie aus Karlsruhe . Hr . Fahrlänter , Mahler
au » Etrenheim . Hr . Sacht , Mlnisteiial . Kanzlist mit
Familie au » Karlsruhe . Hr . Farr aus England Hr ,
Estremon au « Bezieux . Mad . von Dugied nebst Fräul .
lTvchler aus Dijon . Hr . Poffelt , Kaufmann aus Karls¬
ruhe mit Familie . Hr . Wesner , Kaufm . out Straß¬
burg mir Familie . Hr . Oderingenieur Dikerhof mit
Sobn aus Mannheim . Hr . Herr , Pfarrer auß Kuppen »
heim . Mad . Goudchaux aus Nancy mit Familie . Mad »
Kraft mit Dlle Nichte au « Heidelberg .

Verlag und Druck der C. § , Mü l ler ' schen Hosbuckdruckerey.
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